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Diese Reihe behandelt die physikalischen und physiologischen Grundlagen
der Technischen Akustik, Probleme der Maschinen- und Raumakustik sowie
die akustische Messtechnik. Vorgestellt werden die in der Technischen Akus-
tik nutzbaren numerischen Methoden einschließlich der Normen und Richtli-
nien, die bei der täglichen Arbeit auf diesen Gebieten benötigt werden.
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Burkhard St€uber, Klaus R. Fritz, Carl-Christian Hantschk,
Stephan Heim, Herbert N€urnberger, Edwin Schorer und
Dieter Vortmeyer

Zusammenfassung
In diesem Beitrag werden Schallquellen behandelt, bei denen die Schall-
entstehung auf aerodynamische bzw. hydrodynamische Strömungsvorgän-
ge zur€uckzuf€uhren ist oder bei denen Strömungsvorgänge zumindest eine
wesentliche Einflussgröße darstellen. Zunächst soll die Schallentstehung
durch Strömungen an einigen typischen Beispielen erläutert werden.

1 Schallentstehung durch
Strömungen

1.1 Quellterme

Aus der Lösung der Lighthill’schen Gleichung
ergibt sich, dass ein durch Unterschallströmungen
erzeugtes Schallfeld aus einer Verteilung von Ele-
mentarstrahlern mit Monopol-, Dipol- und Quad-
rupolcharakter aufgebaut werden kann (siehe ers-
tes, zweites und drittes Integral in der Gl. (22) in
Kap. „Fluglärm“).

Als Monopolquellen bezeichnet man solche,
bei denen ein zeitlich veränderlicher Volumen-
fluss f€ur die Schallentstehung verantwortlich ist,
z. B. eine pulsierende Ausströmung oder eine zu-
sammenfallende Kavitationsblase.

Bei Dipolquellen wird im Raummittel zu kei-
ner Zeit Volumen zugef€uhrt. Es sind jedochWech-
selkräfte vorhanden, z. B. an der Oberfläche an-
geströmter starrer Körper, verursacht durch die
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